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Vermittlungsauftrag 
 

Auftraggeber 

Name: _________________________________________ 

Vorname: _______________________________________ 

Straße: _________________________________________ 

PLZ und Ort: _____________________________________ 

Telefon: _________________________________________ 

E-Mail: __________________________________________ 

Auftragnehmer 
Pflegevermittlung Rhein-Main GmbH 
Rangenbergstr. 14 
60388 Frankfurt 
Telefon: 06109 – 96 69 311 
Mobil: 0179 – 75 18 373 
 
E-Mail: 
info@pflegevermittlung-rheinmain.de 

 
 
Ich beauftrage hiermit die Forma Pflegevermittlung Rhein-Main GmbH, vertreten durch den Ge-
schäftsführer Herrn Jens-Christian Wagner mit der Vermittlung eines Dienstleistungsvertrages eines 
ausländischen Unternehmens zur häuslichen Betreuung in Deutschland. Folgende AGB gelten beider-
seits als anerkannt: 
 
 
___________________________  _________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Auftraggebers 
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Geltung 

1.1 Für alle Geschäftsvorfälle zwischen Pflegevermittlung 
Rhein-Main GmbH (nachfolgend: Vermittler) und dem Auf-
traggeber gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen. Diese werden vom Auftragge-
ber mit Auftragserteilung anerkannt und gelten für die ge-
samte Dauer der Geschäftsverbindung. Für die Geschäftsbe-
ziehungen zwischen Vermittler und Auftraggeber gilt aus-
schließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Vertragssprache ist deutsch. 

1.2 Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Auftraggebers gelten nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Vermittlers und werden auch dann nicht Vertragsbestand-
teil, wenn ihnen der Vermittler nicht ausdrücklich wider-
spricht. 

1.3 Zusicherungen, Nebenabreden, Änderungen des Vertra-
ges, mündliche Absprachen sowie Erklärungen von Vertre-
tern bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestäti-
gung durch den Vermittler. Auf dieses Erfordernis kann nicht 
verzichtet werden. 

2. Vertragsgegenstand / Leistungsbeschreibung 

2.1 Es ist Aufgabe des Vermittlers, einen Dienstleistungsver-
trag zwischen einer ausländischen EU-Partneragentur (nach-
folgend: Leistungserbringer) und einem deutschen Haushalt 
(nachfolgend: Auftraggeber) zu vermitteln, in dem die 
Durchführung einer vereinbarten Dienstleistung (Betreu-
ungs- und Pflegeleistungen) durch eine vom Leistungserbrin-
ger entsandte Betreuungskraft im Haushalt des Auftragge-
bers geregelt wird. Der Vermittler übernimmt jedoch keine 

Garantie für das tatsächliche Zustandekommen eines ent-
sprechenden Dienstleistungsvertrages. 

2.2 Die eigentliche Tätigkeit des Vermittlers beginnt, nach-
dem der Auftraggeber den Fragebogen / Bedarfsanalyse zur 
Vermittlung von Pflegekräften aus europäischen Ländern so-
wie den entsprechenden Vermittlungsauftrag ordnungsge-
mäß ausgefüllt und unterschrieben an den Vermittler zu-
rückgegeben hat. 

2.3 Anhand der vom Auftraggeber gemachten Angaben, er-
mittelt der Vermittler geeignete Betreuungskräfte zur Aus-
wahl. 

2.4 Sobald sich der Auftraggeber entschieden hat, dass die 
von ihm ausgewählte Betreuungskraft anreisen soll, ist ein 
entsprechender Dienstleistungsvertrag zwischen Leistungs-
erbringer und Auftraggeber abzuschließen. 

2.5 Bei diesem Dienstleistungsvertrag zwischen Leistungser-
bringer und Auftraggeber handelt es sich um einen eigen-
ständigen Vertrag zwischen diesen beiden Parteien. Pflege-
vermittlung Rhein-Main GmbH wird daher lediglich als Ver-
mittler tätig, steht dem Auftraggeber bei Vertragsabschluss 
jedoch beratend zur Seite. 

2.6 In diesem eigenständigen Dienstleistungsvertrag ist ins-
besondere der Aufgabenbereich und der Leistungsumfang 
der Betreuungskraft beschrieben sowie die Höhe der monat-
lichen Zahlungen für die jeweiligen Betreuungsleistungen 
geregelt. Die im Dienstleistungsvertrag zwischen dem Leis-
tungserbringer und dem Auftraggeber vereinbarten monat-
lichen Kosten für die Dienstleistung (Betreuungsleistung) 
rechnet der Leistungserbringer daher direkt mit dem Auf-
traggeber ab. 
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2.7 Während der Vertragslaufzeit ist der Vermittler An-
sprechpartner des Auftraggebers bei auftretenden Fragen, 
insbesondere organisatorischer Art. Im Rahmen von auftre-
tenden Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Leis-
tungserbringer und dem Auftraggeber wird der Vermittler 
zudem schlichtend und koordinierend tätig. 

3. Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt 14 Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns: 

Pflegevermittlung Rhein-Main GmbH  
Rangenbergstr. 14 
60388 Frankfurt 
Telefon: 06109 – 96 69 311 
Mobil: 0179 – 75 18 373 
E-Mail: info@pflegevermittlung-rheinmain.de  

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post ver-
sandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Ver-
trag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beige-
fügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mittelung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf 
der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich 
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung 
als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung ge-
wählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ih-
ren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 
das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rück-
zahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Wi-
derrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemes-
senen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeit-
punkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufs-
rechts hinsichtlich dieses Vertrages unterrichten, bereits er-
brachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang 
der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

Ende der Widerrufsbelehrung. 

4. Vermittlungskosten / Betreuungskosten 

4.1 Die Vermittlungsgebühr beträgt jährlich 360,00 € Brutto. 
Bei einer erneuten Vermittlung innerhalb eines Jahres fallen 
keine weiteren Vermittlungsgebühren an. 

4.2 Die Vermittlungsgebühr entsteht erstmals bei Abschluss 
eines entsprechenden Dienstleistungsvertrages zwischen 
Leistungserbringer und Auftraggeber und ist nach einfacher 
Rechnungslegung durch den Vermittler sofort fällig und 

ohne Skontoabzug zu bezahlen, sofern nichts anderes ver-
einbart wurde. Sofern der Dienstleistungsvertrag zwischen 
Leistungserbringer und Auftraggeber über 12 Monate hinaus 
um ein weiteres Jahr verlängert wird, hat auch der Vermitt-
ler dementsprechend erneut einen Anspruch auf Vergütung 
in Höhe von jährlich 360,00 € Brutto. Gleiches gilt, sofern der 
Vermittlungsvertrag um weitere 12 Monate verlängert wird.  

4.3 Sofern der Betreuungsaufwand lediglich zeitlich be-
schränkt (unter 12 Monate, z.B. im Rahmen einer Urlaubs-
vertretung) besteht, wird bezüglich der Vermittlungsgebühr 
in Höhe von 360,00 € brutto lediglich ein anteiliger Jahres-
beitrag je angefangenen Monat berechnet, mindestens je-
doch der hälftige Jahresbeitrag in Höhe von 180,00 € brutto. 

4.4 Endet der Dienstleistungsvertrag vor Ablauf eines Jahres 
durch Versterben der zu betreuenden Person, wird Ihnen 
der über den hälftigen Jahresbeitrag in Höhe von 180,00 € 
brutto hinausgehende, nicht verbrauchte Anteil des Jahres-
beitrages der Vermittlungsgebühr selbstverständlich zurück-
erstattet. Von der Rückerstattung ausgeschlossen sind je-
doch die Kosten für einen angefangenen Monat. 

4.5 Vor Abschluss eines Dienstleistungsvertrages sind die 
Leistungen des Vermittlers für den Auftraggeber kostenfrei. 

4.6 Hiervon zu unterscheiden sind die zusätzlichen monatli-
chen Kosten für die eigentliche Betreuungsleistung durch die 
vom Leistungserbringer entsandte Betreuungskraft. Diese 
Kosten sind insbesondere abhängig vom Betreuungsumfang 
und ergeben sich explizit aus dem Dienstleistungsvertrag. 

5. Haftungsausschluss 

5.1 Der Vermittler übernimmt keine Haftung für Vorgänge 
die aus der Erfüllung des Dienstleistungsvertrages zwischen 
Leistungserbringer und Auftraggeber resultieren. Dies gilt 
insbesondere für die Verursachung von Schäden beim Auf-
traggeber durch eine vom Leistungserbringer entsandte Be-
treuungskraft. Eine diesbezügliche Haftung ist geregelt im 
entsprechenden Dienstleistungsvertrag und betrifft lediglich 
das Verhältnis zwischen Leistungserbringer und Auftragge-
ber. 

5.2 Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, dem Vermittler 
Ausfallkosten in Rechnung zu stellen, sofern eine vom Leis-
tungserbringer entsandte Betreuungskraft vor Ablauf der 
vereinbarten Zeit ersetzt werden muss. Der Vermittler und 
der Leistungserbringer bemühen sich in diesem Fall jedoch 
gemeinsam um schnellstmöglichen Ersatz. 

5.3 Im Übrigen haftet der Vermittler im Rahmen des Vermitt-
lungsauftrages zwischen Vermittler und Auftraggeber nach 
den gesetzlichen Bestimmungen lediglich wie folgt: 

5.3.1 Der Vermittler haftet unbeschränkt für Schäden aus 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
sowie für Schäden, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit 
des Vermittlers oder eines seiner gesetzlichen Vertreter 
oder Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für Schäden, die in 
den Schutzbereich einer vom Vermittler gegebenen Garantie 
oder Zusicherung fallen. 

5.3.2 Der Vermittler haftet unter Begrenzung auf Ersatz des 
vertragstypischen vorhersehbaren Schadens für solche Schä-
den, die auf einer leicht fahrlässigen Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten durch ihn oder eines seiner gesetzlichen 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 
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5.3.3 Soweit die Haftung des Vermittlers ausgeschlossen 
oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haf-
tung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen. 

6. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 

6.1 Der Auftraggeber verpflichtet sich zur Einhaltung der 
Rahmenbedingungen der Dienstleistungsfreiheit. 

6.2 Der Auftraggeber verpflichtet sich zudem, den Fragebo-
gen zur Vermittlung von Pflegekräften aus europäischen 
Ländern, der u.a. die Verhältnisse des Auftraggebers vor Ort 
betrifft, vollständig und wahrheitsgemäß nach bestem Wis-
sen und Gewissen auszufüllen, um dem Leistungserbringer 
den Vorschlag von geeigneten Betreuungskräften zu ermög-
lichen. 

6.3 Der Auftraggeber verpflichtet sich, dem Vermittler auch 
alle weiteren notwendigen Informationen, die für die Durch-
führung des Vermittlungsauftrages unbedingt erforderlich 
sind, zur Verfügung zu stellen. 

7. Vertragsstrafe 

7.1 Der Auftraggeber verpflichtet sich, persönliche Daten 
von allen Ihm vom Leistungserbringer vorgeschlagenen Be-
treuungskräften, nicht an Dritte weiterzugeben oder ihnen 
Einsicht in die zur Verfügung gestellten Unterlagen zu ge-
währen. 

7.2 Der Auftraggeber verpflichtet sich ferner, die Ihm vom 
Leistungserbringer vorgeschlagenen Betreuungskräfte nicht 
direkt anzuwerben oder entsprechende Daten an Dritte wei-
terzugeben, damit diese die entsprechenden Betreuungs-
kräfte direkt anwerben können. 

7.3 Der Auftraggeber verpflichtet sich daher für jeden Fall 
der Zuwiderhandlung gegen die jeweiligen Regelungen in Zif-
fer 7.1 und/oder Ziffer 7.2 zur Zahlung einer Vertragsstrafe 
in Höhe von 1.000,00 € inkl. MwSt. an den Vermittler. 

8. Beendigung des Vertragsverhältnisses 

8.1 Der Vermittlungsvertrag wird für die Dauer von 12 Mo-
naten geschlossen und verlängert sich automatisch um wei-
tere 12 Monate, sofern er nicht fristgerecht 14 Tage vor Ab-
lauf der Vertragslaufzeit schriftlich gekündigt wird. 

8.2.1 Der Vermittlungsvertrag kann vom Auftraggeber zu-
dem ohne Angabe von Gründen mit einer Kündigungsfrist 
von 14 Tagen zum Monatsende gekündigt werden. 

8.2.2 Die Kündigungserklärung bedarf der Schriftform. 

8.2.3 Bei Kündigung des Vermittlungsvertrages innerhalb 
von 12 Monaten hat der Auftraggeber dem Vermittler die bis 
zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung erbrachten Leistun-
gen zu vergüten. Dem Auftraggeber bleibt es unbenommen 
nachzuweisen, dass die geforderte Vergütung nicht in der 
geltend gemachten Höhe oder zumindest wesentlich niedri-
ger als gefordert entstanden ist. 

8.3.1 Im Falle des Versterbens der zu betreuenden Person 
endet der Vermittlungsvertrag automatisch nach 7 Tagen 
nach dem Todestag ohne dass es einer ausdrücklichen Kün-
digung seitens des Auftraggebers bedarf. 

8.3.2 Der Auftraggeber verpflichtet sich jedoch, dem Ver-
mittler unverzüglich vom Versterben der zu betreuenden 
Person in Kenntnis zu setzen. 

8.3.3 In diesem Fall wird dem Auftraggeber der nicht ver-
brauchte Anteil der Jahresbeiträge der Vermittlungsgebühr 
zurück erstattet. Von der Rückerstattung ausgeschlossen 
sind jedoch die Kosten für den angefangenen Monat. 

8.4 Das Recht der Vertragsparteien zur außerordentliche 
Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. 

9. Datenschutz 

9.1 Bei Anbahnung, Abschluss und Abwicklung des Vertrags-
verhältnisses werden vom Vermittler persönliche Daten des 
Auftraggebers im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
erhoben, gespeichert und verarbeitet. Der Auftraggeber er-
klärt sich mit Unterzeichnung des Vermittlungsauftrages 
hiermit ausdrücklich einverstanden. 

9.2 Die personenbezogenen Daten des Auftraggebers wer-
den ausschließlich im Rahmen der für die Vermittlertätigkeit 
notwendigen Vorgänge verwendet. Weitere Verwendungs-
arten außerhalb der eigentlichen Vermittlertätigkeit bedür-
fen der ausdrücklichen Einwilligung des Auftraggebers. 

9.3 Der Vermittler versichert, dass personenbezogene Daten 
des Auftraggebers außerhalb der eigentlichen Vermittlertä-
tigkeit nicht an Dritte weitergegeben werden, es sei denn, 
der Vermittler ist hierzu gesetzlich verpflichtet oder der Auf-
traggeber hat dem Vermittler hierzu seine ausdrückliche Ein-
willigung erteilt. 

10. Gerichtsstand 

Ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus diesem Ver-
tragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten ist, falls der Auf-
traggeber nicht Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbu-
ches (HGB) ist oder im Inland keinen allgemeinen Gerichts-
stand hat, Frankfurt am Main. Der Vermittler behält sich je-
doch ausdrücklich das Recht vor, den Auftraggeber auch an 
dem für seinen Wohnsitz zuständigen Gericht zu verklagen. 

11. Erfüllungsort 

Sofern der Auftraggeber Kaufmann im Sinne des Handelsge-
setzbuches (HGB) ist, ist Erfüllungsort der Sitz des Vermitt-
lers. 

12. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht berührt. An Stelle der unwirksamen Bestimmungen 
gelten die gesetzlichen Regelungen. 
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Muster-Widerrufsformular 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden 
Sie es zurück an 
 
Pflegevermittlung Rhein-Main GmbH 
Rangenbergstr. 14 
60388 Frankfurt 
Telefon: 06109 – 96 69 311 
Mobil: 0179 – 75 18 373 
 
E-Mail: 
info@pflegevermiblung-rheinmain.de 
 

 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*)/die Erbringung folgender Dienstleistungen (*) 
 
______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 
 
Bestellt am (*)/erhalten am (*)  ______________________________________ 

Name des/der Verbraucher(s)   ______________________________________ 

Anschrift des/der Verbraucher(s):  ______________________________________ 

 
 
 
 
 
______________________________________ 
Unterschrift des/der Verbraucher(s)   
 
______________________________________ 
Ort, Datum 
 
(*) Unzutreffendes streichen 

 


